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Kulturpreisträger Guiseppe Dill’Elba auf Sizilien gestorben 
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Der sizilianische Schriftsteller Giuseppe Fiorenza Dill‘Elba ist in seiner Heimat auf der 

Mittelmeerinsel gestorben. Dill‘Elba war 1988 kulturpreisträger der Stadt 

Rüsselsheim– nach Gitarre Zeit der zweite Künstler, der diese Auszeichnung 

entgegennehmen konnte Punkt sein Vater ging als Emigrant nach Amerika Giuseppe 

Fiorenza Dill‘Elba lernte zu Hause Schuster arbeitete in der Schweiz dann im 

badischen und kam 1980 zu Opel nach Rüsselsheim. Er arbeitete am Band und 

wohnte im Wohnheim. Seine Empfindungen und Gedanken seine Hoffnungen und 

Enttäuschungen aus dieser Zeit seine Einsamkeit, die ihn Tag für Tag wählte, fasste 

er in Worte und schrieb sie nieder Punkt so entstanden Gedichte und Erzählungen 

schließlich ein Buch. Die Leber wird Mitglied der sizilianischen Schriftsteller 

Verbandes. Und er verfasst immer neue Werke die L die ihren festen und immer 

grösser werdenden leserkreisfinden.in Deutschland erscheinen Lyrikbände und die 

Biografien eines Emigranten Lebens es sind beredete Zeugnisse eines Gastarbeiters 

mit starken Bezügen zum Alltag. Rüsselsheim und Opel können sich in dem Werk DLL 

PATH immer wieder entdecken. „Danke Rüsselsheim! Ihr habt mich vom Gastarbeiter 

zum Schriftsteller Gemacht“ freute sich Dill‘Elba bei der Preisverleihung im Dezember 

1988, Oberbürgermeister Winterstein und der Literaturwissenschaftler Professor 

Doktor Walter Reitz das literarische Werk des Sizilianer SH würdigen. 

 


